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ARCH ITEKT FÜR GARTENBAU UND SIEDLUNG
MIT VIEL ERFAHRUNG UND WISSEN ÜBER NEUES SIEDELN AUF DER GRUNDLAGE

HÖCHSTER BODEN-NUTZUNG, VERTRAUT MIT DEM BAU VON FRIEDHÖFEN,
ÖFFENTLICHEN UND PRIVATEN PARKS, WOHN- U. SELBSTVERSORGER-GÄRTEN

SUCHT ENTSPRECHENDE BESCHÄFTIGUNG
ANGEBOTE AN E. SCHWARZ, PENSION ST EU SSI, SCHLOSSBERG. THUN
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\.w

MIT BILLIGEM

NACHTSTROM
GEHEIZTE

KACHEL
OFEN

BESTES ZUVERLÄSSIGES
SYSTEM

THERMA-BODMER
G.BODMER&C*
OFEN-FABRIK/ZÜRICH 8
22 HOLBEINSTRASSE 22
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MAX ULRICH
ZÜRICH 1

SPEZIALGESCHAFT FÜR
FEINE BAUBESCHLÄGE
Permanente Ausstellung / Gediegene Auswahl
in alten Modellen und altfranzösischen Stil-Arten
/ Bronzes d'Art und Kunstschmiede-Arbeiten /
Anfertigung von Beschlägen nach Zeichnungen

Schweizerische

Drahtziegelfabrik A.-G.

Lotzwil (Bern)

©

ViU'

Drahtziegelgewebe

(Ziegelrabitz)

Vorzüglicher
Putzmörtelträger

Bern 1914: Goldene Medaille
Prima Referenzen - Prospektes
und Muster gratis auf Verlangen

rlIir. i::iIi-iüI:Ii:!LiM!Ii: ¦ V 11ü11-Mi'i -Iri

Neue Holzbauweisen ..System Hetzer ii

ritrtl

Patente in allen Kulturstaaten

Gebogene Dachbinder-Systeme und
andere Trag-Konstruktionen aller Art
Statisch einwandfreie Konstruktion, rasche Herstellung
und Montierung, Billigkeit, Einfachheit, Dauerhaftigkeit /
Projektierungen, Offertstellung, Bauausführung, Ingenieur¬

besuch auf Wunsch
Bisher über 180,000 m' überdeckte Fläche ausgeführt

Patentinhaber für die Schweiz:

Schweiz. A.-G. für Hetzer'sche Holzbauweisen
Tel. Hottingen 1915 in Zürich Kaspar Escher-Haus
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VEREI
DRAHTWERKE

Ar.«. BIEL
EISEN &. STAHL

BLANK & PRÄZIS GEZOGEN, RUND.VIERKANT,SECHSKANT 6. ANDERE PROFILE

SPEZIALQUALITÄTEN FÜR SCHRAUBENFABRIKATION U FACONPREHEREI

blanke STAHLWEI I FM.KOMPRIMIERTODERABGEPREHT

blankgewalztes BANDEISEN &. BANDSTAHL
BIS ZU 300"Xm breite:

VERPACKUNGS-BANDEISEN
GROSSER AUSSTtLLUNGiPR-tli SCHWE.IZ..LANDE.S*USSTf_LLUNG BERN 1914

i
1

^

••JURASIT if flALPESITE ii
Schweiz. Natur-Edelputz Schweiz. Antrag-Vorsatzbeion-

und Kunststein-Material
beides einheimische Fabrikate von grosser Solidität und Farbbeständigkeit, vorteilhaft in der
Verarbeitung. Prospekte, Muster, Referenzen u. jegliche Auskunft durch die Allein-Fabrikanten

Hydr. Kalk- und Gipsfabrik Bärschwil und7u7l"twerke
Vertreter für Kanton Bern und Entlebuch: BAUKONTOR A.-G. BERN
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TROESCH &Co., BERN

ENGROS-HAUS FÜR
GESUNDHEITSTECHNISCHE
WASSERLEITUNGS-ARTIKEL

PERMANENTE M USTER ¦ AUSSTELLU NG
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JEUCH* HUBER &CS
BASEL-ZÜRICH*

w.£ HODLER, ARCHITEKT
MURTEN5TR.29 BERN-, TEil.|»ir 12

ATELIER
Z FÜR
R •- MODERNE
* GRABMALE UKfSTrHW

_p_sa

HMMETTLACHER BODEN cWANDPLATTEN
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km fenerSteine
in allen Ausführungen

Jurassische Steinbrüche Ag
J laufen

Quill«**

•x
¦r.
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A.G.MOBELFABRIK HORGEN-GLMUS
IN HORGEN

Erste schweizerische Fabrik gesägter und gebogener Möbel
für Speisesäle, Restaurants, Cafes, Vestibules. Kineinatographen,

Theater- und Konzertsäle

FEINSTE, FACHGEMÄSSE AUSFÜHRUNG 4> VERTRETER AN ALLEN PLÄTZEN
NACH EIGENEN ODER FREMDEN ENTWÜRFEN <P REFERENZEN LISTE ZU DIENSTEN

QOI.DENE MEDAILLE SCHWEIZ. LANDFSAUSSTELH.'Nü 1914

IV



7. Jahrgang 1920 DAS WERK Heft

g^^^j^^^^fcua

¦-

ELEKTRISCHER WARMWASSERAPPARAT MIT WÄRMEAKKUMULIERUNG

ZEITSCHALTER FÜR VERWENDUNG DES BILLIGEN NACHTSTROMES

*

ZENTRALHEIZUNGEN ELEKTRO-WARMWASSERHEIZUNG

SANITÄRE ANLAGEN ELEKTRO-DAMPFHEIZUNG

ABWÄRME-VERWERTUNG ELEKTRO-WARMWASSERBEREITUNG

GEBR. SULZER A.-G., ABTG. ZENTRALHEIZUNGEN, WINTERTHUR
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I Theodor Bertschinger j
Hoch-und Tiefbau- I

Unternehmung j
¦ §

Lenzburg und Zürich |
¦

Muschelsandsteinbruch |
„Steinhof"

OTHMARSINGEN
(Marine Molasse)

Lieferung von:

ROH-& HAUSTEINEN |
in gelblicher und bläulicher Färbung iE

Dekorative Struktur
Warmer Ton

y

FRANQOIS WYSS SOHNE

SOLOTHURN

Gartenbau - Geschäft

Entwurf und Ausführung
von Gärten

Eigene ausgedehnte
Kulturen von Pflanzen

REFERENZEN:
„Peterhof" und „Leuenbank", Paradeplatz,

Zürich / Geschäftshaus „Singer",
Marktplatz, Basel / Verwaltungsgebäude

Piccard, Pictet&Cie.,Genf, u.v.a.m.

Die geehrten Abonnenten
find gebeten, bei tycen ße-
ffcUungen ftets auf „Das
ö)erf" 6e3ug 3U nehmen.
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BAUER A.-G.
ZÜRICH 6

GELDSCHRANK- U. TRESORBAU

33

x

rV8S

SPEZIALITÄT:
Kassenschränke / Panzertüren /Tresors /Archiv- u,

Bibliothek-Anlagen / Bureau-Möbel aus Stahlblech

%m

Joh.Weibel-Jöhl
Ofenbaugeschäft
gärtelstr. dlUf <<5el. 2.W

Kachelöfen
für alle [Heizungsarten

Cheminees
Plattenbeläge

Öofdene IKedaiffe
<Dändneris(£e Setoerbeaussteltung

Cfiur 1915
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BELEUCHTUNGSKÖRPER
1 DAS
1 IDEAL
| ALLER GERÜSTE
s (obne Stangen)

f ift bas

*v&' ^Mg^Mt

O**
Grofee Vorteile

gegenüber allen
:ircurren3iyftemen bei

Heu- u. Umbauten, Kenovationen

(Dietweife €r|tellung
für CDaurer-, Steinmauer», Spen=
gler>, CTlalerarbeiten ujw. öurcf):

6d)wet3. ßerüftgefellfcfyaft f\.*(5.
3ürid) 7

ernsi
SCHEER
HERISAU
FABRIK FÜR

EISENKONSTRUKTION
BAUSCHLOSSEREI
^KUNSTSCHMIEDE

KS

k
öfefi^;)k ^

A
PSm

Steinwiesitrafce 86

Telephon: ßottingen 2134
te!egramm flbrejie: Bliö-Grüit

unb öurcb folgenöe
Baugejcrjäfte:

3 ü r i d) : Stet; & Ceutbolö
3 ü r i ch : Sr. erismann
Winterthur: CT). ßäring
flnöelfingen: e.Canbolt-Srev
Bern: O. Riefer
C u 3 e r n : £. Berger
Bubikon: fl. Oetircer
B a j e 1 : W. (Tlarch
O 1 a r u s : Rub. Stü&yflebly
0 e n f : Cb. Cuenob S. fl.
neuljouien: ]of. Albrecbt
B e r i sa u : ]ot). CBüller
St. 6 a 11 e n : Sigrift, CDers & Co.

Ölten: Otto Chrensperger
Rheinfeiben: S. Schär
Solothurn: S. Valli
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Villa mit kupferbraunem Eternit-Doppeldach
Streiff & Schindler, Arch. B. S. A., Zürich
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SPONAGEL & C°., ZÜRICH
VERKAUFSBÜRO OSTSCHWEIZ DER

MARMORMOSAIKWERKE
BALPEGG A.-G.
FÜR SANITÄRE ARTIKEL
SPÜLSTEINE, WASCHTRÖOE, WASCH-

RINNEN, BADEWANNEN, WANDBEK-
KEN, CLOSETS, BEHÄLTER FÜR FA-
«S/®. BRIKEN, METZGEREIEN ETC. w&

ZWECKMÄSSIG! BILLIG

•t..

HORLOGERIE
E. GÜBELIN
1 SCHWEIZERHOFQUAI 1

LUZERN
Abtlg PENDULERIE:
Anfertigung nach eigenen
und gegebenen Entwürfen.
Grosse Auswahl in Uhren
jeder ttilart in Marmor,
Bronze, Boule, diversen
Holzarten.

GROSSUHRWERKE:
Verlangen Sie Spezial-Of-
ferte mitAngabe der für die
Kasten benötigten Masse.

TELEPHON 22S

:
BBH^H|^H^n^^CI^«f>^^'!^^*m*T*>

t-^|»S X

¦y. / *?x' ¦ z ,$$;''''..i^
'¦¦¦ Z ""'-¦ % ¦'-¦

' ' '¦" f'*Wk Z:Z
¦ ,*: mz. -¦ ysfflM: tk-^

ARBEITERGÄRTCHEN MIT SITZLAUE

OTTO FRCEBEU S Eh
Gartenarchitekten i

•E

IBEN
Zürich 7
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CATENA
KESSEL
Qusseiserner Qrossfcessei

bis 300 gm ^Jfeizßäcße

für Bentraißeizung und
ttyarmwassererzeugung

ROVA-KESSEL 0,6 bis 3,19m

STREBEL-KESSEL su.it ,*
ECA-KESSEL 12,5 bis w 9m

'Verlangen die unsere
ausfäßrßcßen 'Drucßsacßen

STREBELWERK
ZÜRICH 4

&Circ6e öf. 'Peter, Züricß
STREBEL>ECA-KESSEL

il

W

*>
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AUSSTELLUNGS-KALENDER

ORT AUSSTELLUNG WERKE DATUM

Basel Gewerbemuseum Ständige Sammlung. Februar

;

Kunsthalle Jüngere welsche Maler: Felix Appenzeller
(Genf), Rene Auberjonois (Lausanne),
Maurice Barraud (Genf), Hans Berger
(Genf), Alexandre Blanchet (Genf), Emile
Bressler (Genf), Ch. Clement (Lausanne),
Gustave Francois (Genf), Abr. Hermanjat
(Aubonne), Eugene Martin (Genf), William
Müller f, Albert Muret (Epesses), Paul
Th. Robert (St. Blaise).

Februar

Basler Bücherstube,
Freiestraße

Walze, Stauffer, Welti. Februar

Bern Kunsthalle

Kunstmuseum

Schweizer. Kunst-Ausstellung für Venedig. Februar

Kunstsalon Ferd. Wyß, Haus

z. Pfistern, Zeitglocken
Viktor Surbek, Paul Zehnder.
Kopien v.Bildern alter Meister (Uffizi,Florenz).

bis 1 0. Febr.
Februar

Genf Kunstmuseum

Salon d'art Wyatt H. Schoellhorn.

Galerie Moos, rue du Mar-
che. 13

2eme SaJorl genevois de peinture, sculpture,
arts graphiques et art decoratif.

Februar

Galerie Muriset-Gicot, place
du Molard, 4

Aquarelles et Dessins, Burnand, Calame,
Lugardon, Müntzenberger, B. Vautier,
Gravures suisses anciennes.

Februar

Leo S. Olschki, rue Plan- Librairie ancienne, le Cabinet du Bibliophile Februar

tamour, 45 genevois.

Neuenburg Galerie d'art Palais Rouge-
mont

Winterthur Museum

Zürich Kunstgewerbemuseum Ständige Sammlung; Ausstellung: Mario¬
nettentheater. Gastspiele des Braunschen
Marionettentheaters.

Februar-
März

Kunsthaus A. Holzmann, Fritz Oßwald, Johannes Weber,
Gedächtnisausstellung Charles Giron.

Februar

Kunstsalon Wolfsberg, Beder-
straße

Ed. Vallet. Februar

Galerie Bernheim-Jeune &
Cie., Bahnhofstraße

F. Vallotton, Paris: Gemälde, Holzschnitte;
J. Lurcat: Bilder, Zeichnungen, Gobelins.

Februar

Galerie Cres, Paradeplatz

Salon Bollag, Bahnhofstraße Renoir, Sisley, Monet, Andre. Februar

Galerie Neupert, Bahnhofstraße Bedeutende Werke alter Meister. Februar
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UMSCHAU
Schweizer Pestalozzi -Seh üler-Kalender.

Der Kalendermann war von jeher mein Freund.
Und doch legten wir Buben sehr bald den neuen
Kalender beiseite und hielten uns wieder an die

alten vergilbten Jahrgänge aus den zwanziger und

dreißiger Jahren mit kurzen lustigen Geschichten,

mit Nachrichten aus den fernsten Weltteilen und

mit den derben Holzschnitten im Text eingebaut.
Die Holzschnitte waren uns vertraut, weil wir
nach und nach jeden mit Farben ausgestattet hatten.

In dieser stillen Wertschätzung tat die Großmutter
redlich mit. Nachdem sie den neuen einmal

durchblättert, hielt sie sich mit uns an die alten

Prattigen. Ein gutes, ein untrüglich sicheres Zeichen

für ein Buch, wenn es jung und alt gleichzeitig zu
fesseln weiß. Und das selbe Schauspiel gewahre

ich heute wieder, da und dort, jedes Jahr, wenn

unter den Weihnachtsbäumen der Schülerkalender
als Geschenk erscheint. Gar bald sind die Väter
und Onkels und Großväter im Blättern zum
mindesten ebenso sehr vertieft wie die Buben und
Mädchen. Diese Wahrnehmung an und für sich

müßte genügen, um vom Schülerkalender als von
einem Volksbuch zu reden. Uns soll aber das

Büchlein noch aus wesentlich anderen Gründen

interessieren; wir finden darin die sichtlich mehr
und mehr verfolgte Bemühung, in den

Aufwachsenden ein lebendiges Interesse für jede

künstlerische Ausdrucksweise zu wecken. Vorab

durch die Wettbewerbe, die seit Jahren das

Skizzieren von Einzelobjekten, das Sammeln von
Haussprüchen anregen; dann durch die verschiedenen

knappen Texte, die biographischen Notizen, die

Daten aus der Geschichte und Kulturgeschichte
mit entsprechenden Bildproben, mit Reproduktionen

nach alten Stichen und Lithographien, die

Scherenschnitte, die Würdigung zur Beethovenfeier.

Kulturgeschichtliche Tatsachen finden eine leicht
faßliche, oft überraschende Darstellung, die selbst

findigen Erwachsenen Neues bietet (Entwicklung
der Eisenbahn, die Tagebuchnotizen des Berner
Malers Kurz, das Feuermachen). In spätem
Jahrgängen wird der glücklich veranlagte Kalendermann

sicher dazu kommen, aus der Entwicklung von
einzelnen Gewerben unseres Landes, Töpferei,
Schlosserei, Weberei usf., Einzeldarstellungen oder

Biographisches einzureihen. Und dafür wollen wir
ihm heute schon zu Dank verpflichtet sein. Der
glücklich veranlagte Kalendermann — in derTat —,
der sicher nie alt werden kann, der immer wieder

Stoffe, Ernstes und Heiteres, findet und es

versteht, ohne Schulmeisterallüren einfach und packend

zu den Buben zu reden.

Dazu noch eines: Bruno Kaiser hat als Herausgeber

und Verleger sich einen Freund verpflichtet,
der den engen Raum einer Seite durch die Satz-

O

e \ öSc&weicossiscJveAujesQese/Zscfuift
(öpeiete Luisse Amer) ZilrlcA,
Ja&rLk. T7e£fieim-WLntertAur>

XI
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anordnung, durch Randleisten typographisch
angenehm zu ordnen versteht. Wir bringen von ihm,
Maler Ernst Linck, einige Proben aus den Monatszeichen.

Im selben rassigen Strich sind auch die

kleinsten Illustrationen und Vignetten gehalten.

Damit wird das Auge ohne viel Aufhebens an

Ordnung im Satzbild und an eine strenge Art der

graphischen Darstellung gewöhnt. In einer Wappen-
tafel werden die Kantonswappen einmal heraldisch

streng und richtig vorgeführt. So ist in einer
behutsam, aber ständig verfolgten Entwicklung im
Inhalt und in der Ausstattung ein kleines Volksbuch

geschaffen worden, mit dem unsere Jugend aufwächst.

Das ist nicht hoch genug einzuschätzen. H. R.

Unerfreuliche Gepflogenheiten im
Grabsteinhandel. „Gegen die sofortige Zusendung

von Prospekten, von illustrierten Preisverzeichnissen

an das Trauerhaus wird man heutzutage
kaum etwas einwenden können; empfindsameren
Menschen scheint zwar oft diese Eilfertigkeit schon

als eine Belästigung. Dagegen wird man sich den

persönlichen Besuch der Firma in der ersten Zeit
nach dem Todesfall energisch verbeten. Es gehört
denn doch ein vollgerütteltes Maß von Taktlosigkeit

und Gefühlsroheit dazu, gleich in den ersten

Tagen nach der Beerdigung den noch völlig vom
sei merzlichen Gedanken an den erlittenen Verlust
erfüllten Hinterbliebenen mit geschäftlichen An-

^jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiifi*i>i>iiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiifiriiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiuiffiiiiiii|^

ALFR. GIESBRECHT/ BERN 1

NACHFOLGER VON GEBR. GIESBRECHT|
SPIEGELFABRIKATION

GLASSCHLEIFEREI 1

MÖBELGLASEREI |
GEGRÜNDET 1884 / TELEPHON 18.97 / HELVETIASTR. 17 |
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SCHUTZ
MARKE

* ~^yZ '¦ Ki* :. ¦ ¦ y*4\>

'• .c*-*x» x

GRABTAFEL IN BRONZE GEGOSSEN

BAUMANN
KOELLIKER

'S) CO.
A.=G. für Elektrotechnische Industrie

WERKSTÄTTEN EÜR

BELEUCHTUNGSKÖRPER

METALLARBEITEN
.GRABMALBRONZEN

BRONZEFIGURENGUSS

GROSSES MUSTERLAGER

KRAMHOF, ZÜRICH

BAHNHOFSTRASSE-FÜSSLISTRASSE 4
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preisungen zu kommen. Welch jämmerliche Figur'*'** das leiseste Eingehen auf irgendein Angebot, selbst

macht doch der Vertreter oder Reisende, der auf 'nur ein scheinbar gezeigtes Interesse zieht die Un-
die in der Zeitung gelesene Todesanzeige hin," annehmlichkeit einer langen Besprechung nach

womöglich in schwarzem Anzug, mit schwarzen

Handschuhen, zur Beileidsbezeugung sich einfindet,

um auf diese Weise schon Stimmung zu machen

für das Geschäft, das er sich unter allen
Umständen sichern will. Gegen diese Aufdringlichkeit,

die derjenigen derVersicherungsagenten gleicht,
die uns bei der Verlobung, der Eheschließung auf

Schritt und Tritt folgen, ist nur ein Mittel wirksam:

die bestimmt gegebene Zurückweisung. Denn

sich, während welcher die sämtlichen Vorteile der

angepriesenen Ware in der oft widerlichsten Weise

gerühmt werden. Nicht selten wird sogar der

Versuch unternommen, die Produkte der
Konkurrenz zu disqualifizieren. In jedem Fall wird
aber auf eine möglichst rasche Entscheidung
gedrungen. Das ganze Adressenmaterial derjenigen

Kundschaft, die mit den Lieferungen der Firma

— einige gutklingende Namen werden der sicheren

A. & R. Wiedemar, Bern
Spezialfabrik für Kassen- und Tresor-Bau

Bestbewährte Systeme, moderne Einrichtungen
Gegr. 1862 / Goldene Medaille S.L.A.B. 1914 / Gegr. 1862

E. Weidmann & Co.
Holz-Bildhauerei und Drechslerei

HmHielmerstr 5 3 R/}§(*] Telephsn No. 3241

Spezialität:

Elektr.Beleuditungskörper in Holz

: r-'

sir f '<•

C
RB

sfc

SCHREINEREI TSCHAN A:G.

SOLOTHURN
FENSTER FABRIKATION

PARQUETERIE
BAUSCHREINEREI

GEGRÜNDET 1898 / TELEPHON 65

1% Witt rt li apfl ti E BS
SYSTEM KEPPLER

GroßeTragfähigkeit. Billig in der Hepßellung.
Minimale Unterhaltungskosten. Feuersicher
Leicht zu reinigen. Kein Antipich nötig.

"Vfertfreieir:
Rob.Looier, Zixricli. ^Badenepsipasse 41.

1 ¦
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Wirkung wegen nur im Vorbeigehen genannt —
angeblich hochbefriedigt war, soll die Entscheidung

beschleunigen. Aus diesen und jenen
Gründen wird versucht, die Wichtigkeit eines
raschen Zugreifens zu beweisen. Im eigenen Interesse

des Kunden soll dies geschehen; kurz, es

werden alle Mittel versucht, um das Geschäft zum
Abschluß zu bringen. Und führt die erste
Unterhandlung nicht zum Ziel, wird großmütig eine

Bedenkzeit gewährt, ein zweites, ein drittes Mal
wird vorgesprochen. Bedenkt man nun, daß

diese Bedrängung von mehreren Leuten zugleich

erfolgt, so ist es begreiflich, daß oft ein Ent¬

schluß gefaßt wird, der nicht auf sorgfältigen
Erwägungen beruht, sondern schließlich nur dem

einen Wunsch entspringt, die ganze Angelegenheit

los zu sein. Die Ermüdungstaktik hat zum
Ziel geführt.

Diese bedenkliche Art des Kundenfanges, bei

welchem natürlich auch mit der Gemütsverfassung,

in welcher sich der Auftraggeber befindet, skrupellos

gerechnet wird, scheint sich nun zum Geschäftsusus

auszubilden. Wir zweifeln nicht daran, daß

es noch Firmen gibt, die sich trotz der starken

Konkurrenz gegen diese Gebräuche wehren und
die es begrüßen, wenn auf diese Mißstände rück-

A. STOCKMANN & C°, LUZERN
EDELMETALL-WERKSTÄTTEN

PERMANENTE AUSSTELLUNO
IN IHREM NEUEN GESCHÄFTSHAUSE MAIHOFSTRASSE 36

FÜR INTERESSENTEN
FREIE BESICHTIGUNG DER WERKSTÄTTEN

99

Die betfopzugfe G lü h lampe

SIEMENS-SCHUCKERTWERKE
ZWEIGBUREAU ZÜRICH

sa Säss 3S23

* ric ergerans
Jngcnlcur «*

ASEL, Leonhardstp34

QIHIl Ulll'l"!
-m

FIH1E
Glas=
Firma-
Schilder

Mir
V,»%H»1*^«'

iKimensdSSer-icibiife
=Birmensdorfersfr.61!
ill ll lliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilliiiiiiiiii III IUI in
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sichtslos hingewiesen wird. Diesen Firmen —
es sind allerdings wohl kaum diejenigen, welche

die Grabmalherstellung und den Handel im größten

Maßstab, gewissermaßen industriell betreiben —
sind wohl die wenigen schlichten, künstlerisch

befriedigenden Denkmäler zu danken, die unsere
Friedhöfe aufzuweisen vermögen. Die ganze große

Mehrzahl der in den geschmacklosesten Formen

gehaltenen Steine, jene verlogenen Architekturen
und Stilreminiszenzen, die auf unsern Gräberfeldern

in trostlos öden Reihen nebeneinander

stehen, sind aber die Produkte jener Geschäftigkeit,
der der große Absatz ein und desselben Kitsch¬

modells mehr bedeutet, als eine beschränkte Zahl

von Qualitätsarbeiten. Es sind die Firmen, die

sich aufdrängen müssen, weil sie sonst kaum

aufgesucht würden."
Diese Ausführungen von H. Schlosser decken

sich mit unsern Andeutungen im vorliegenden

Heft. Sie seien hier angeführt als erneuter

Hinweis auf die Publikation des Schweiz.

Werkbundes: „Einfache Grabzeichen,
Veröffentlichung aus dem Wettbewerb des S. W. B."
mit 53 zum Teil farbigen Zeichnungen nach

den Modellen aus dem Wettbewerb und Texten

von A. Altherr, H. Bachmann, C. Fischer,

WARMWASSER-
PUMPEN-
DAMPF-
LUFT-

HEIZUNGEN
ERSTELLT'

ALB. SCHERRER, NEUNKIRCH <schaffh.>

Jean Seeger • St. Gallen Tel. 179

- Nachf. v. F. Seeger-Rietmann -
FENSTERFABRIK- KUNSTVERGLASUNG

BAUSCHREINEREI
SPEZIALITÄT: SCHIEBEFENSTER

S\

JAKOB BECKER.CHUR
6ARTENBAUGESCHÄFT
GARTENTECH. BUREAU.

ÜBER DIE VERWENDUNG
¦&000000& von ¦*

ETERNIT
8» brosch., 16 Seiten. Preis 50 Ct.

VERLAG BENTELI A.-G., BÜMPLIZ

M. KREUTZMANN - ZÜRICH
J X I!' r r IMI: r |; 1111 r X111X11:: X! XIMIH i I fX i! RÄMISTRASSE37

Buchhandlung »r

Kunst, Kunstgewerbe u. Architektur
Auswahlsendungen - Grosses Lager

baumann *ßmm
HORGEN i

Rolladen. Kolljalousien. Gegründet
Dalousieladen.Rollschutzwände 1&6O
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H. Schlosser und H. Roethlisberger, Verlag Orell
Füßli, Zürich.

Schweizerischer Verband zur Förderung
des gemeinnützigen Wohnungsbaues. Am

1 5. Januar 1919 fand im Schöße des « Schweiz.
Verbandes zur Förderung des gemeinnützigen
Wohnungsbaues » die erste Sitzung der
Normalienkommission statt, zu welcher auch Vertreter des

S. I. A. und des Baumeisterverbandes geladen

waren. Der Kommission, die für die Schweiz die

Normalisierungsarbeiten im Baugewerbe in
Angriff nimmt und sie auf breitester Basis organisiert,

gehören die Herren Architekten Prof.
Bernoulli (Basel), Otto Pfister (Zürich), Chapallaz

(La Chaux-de-Fonds) und Dr. Ing. H. Weber

(Zürich) an. — Vorsitzender derselben ist Herr
Architekt Ramseyer (Luzern). Die Kommission
nahm von der bis heute auf diesem Gebiet
geleisteten Arbeit des Platzes Basel bestens Kenntnis.
Sie besteht in der Ausarbeitung und Aufzeichnung

z. T. bereits in der Praxis ausprobierter Fenster-,

Vorfenster-, Läden-, Haus- und Zimmertürnormen.

Entsprechend des durchberatenen Organisationsplanes

sollen diese Normenblätter den verschiedenen

Sektionen des S. I. A. zur Begutachtung und

Weiterleitung an das Gewerbe unterbreitet werden.

Nach Bereinigung der verschiedenen Normenblätter

sind diese, mit den verschiedenen

Gutachten versehen, wieder an die Zentralkommission

zwecks Weiterbearbeitung und event. Herausgabe

G.MEIDINGER&C5
BASEL

Hoch- und Niederdruck-

Zentrifugal -Ventilatoren
geräuschlos laufend

v

„ Lüftungs-Anlagen
Schulen, Kirchen, Spitäler, Hotelküchen, Theater etc.

Entstaubungs-Anlagen / Luftfilter

gTas
1*msrnm 3

Komplette Stahlkammern
Kassenschränke

B.SCHNEIDER / UNION-KASSENFABRIK
ZÜRICH, Gessnerallee 36
Goldene Medaille Bern 1914

ttflM

m
¦ "

KERAMISCHE WERKSTÄTTEN

GEBRÜDER MANTEL
ELGG

KACHELÖFEN
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii
FÜR HOLZ-, KOHLEN- U.
SPEZ. ELEKTR. HEIZUNG
BAUKERAMIK/ BRUNNEN
CHEMIN£ES / MAJOLIKEN

illlll!lilll!l!ll!I!lll«!llllllllllllli!l!lllli

MIETVERTRÄGE
Zu beziehen durch die

jj Buchdruckerei Benteli A.-O. |
Bümpliz-Bern

;iel!llllll!l!ll!lll!JI!l!l!l!!llllllillll!lll!!llllli!llll!!illll!l!lllllllllllllllll
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als definitive Normenblätter zurückzuleiten. Die

Umsetzung der Normen in die Praxis soll dem

Bauhandwerker und der Industrie überlassen

werden. Es besteht keineswegs die Absicht, die

Häuserfassaden, ja ganze Häuser selbst normalisieren

zu wollen. Die Normalisierung soll sich

nur auf die Schematisierung besonders gut geeigneter

Bauteile beschränken, ferner soll sie äußerlich

nicht stark zum Ausdruck kommen. Es ist

hierbei, dem ortsüblichen Baustil Rechnung
tragend, die Ausarbeitung verschiedener Normen

ein und desselben Bauteiles in Erwägung zu ziehen.

In jeder Kommissionssitzung soll ein neuer Bauteil

zwecks Normalisierung durchberaten werden;
als nächste Verhandlungsgegenstände kommen das

Türschlcß und die Dacheindeckung, die bereits

durch die bisher geübte Praxis eine gewisse

Normalisierung erfahren haben, an die Reihe. Es

wurde davon Kenntnis genommen, daß die
Normalienkommission des Schweiz. Verbandes zur
Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaues

ganz im Einvernehmen mit dem von der Industrie
ins Leben gerufenen und unterstützten V. S. M.-
Normalienbureau in Baden arbeitet.

Wettbewerb Groß-Zürich. Der Schlußbericht

über den Wettbewerb für einen Bebauungsplan

der Stadt Zürich und ihrer Vororte ist im
Selbstverlag der Städt. Bauverwaltung Zürich
erschienen. Derselbe kann zum Preis von Fr. 12.—

pro Exemplar bei der Baukanzlei I, Stadthaus,
Zürich 1, bezogen werden.

Schweiz. Strassenbau-Unternehmung A.-G.
(A E B E R L I - M A K A D A M - UND AS PH ALT-WERKE)

zurich Bern ^ÜU" Lausanne
TEL. HOTTINGEN 43.81 TELEGRAMM-ADRESSE ,,STUAG' TELEPHON 20.28

Verlangen Sie

Offerten und

Referenzen

^JSmWmW Z*

^mm ¥' i

X -• -~ZMimkJ- -» :¦

:.,

Silberne

Medaille

Bern 1914

Spezialfirma
für Strassen- und Hofbeläge, Trottoirs, Gartenwege

Stampfasphalf (Naturasphalt von Travers)
Gussasphalt „ „
Walzasphalt (Bitusheet)
Grosssteinpflaster
Kleinsteinpflästerungen (Bogenpflaster)

Holzpflaster
Kiesklebedächer
Aeberh-Makadam
Philippin-Makadam
Strassenwalzungen

Oberflächenteerungen
Schotterbrecherei
Materialtransporte
Fiefbauarbeiten

^IlllllllllllltlllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllilltllllllUlllllIIIllIllllIltlllllllllllllllllilJIlllltllllllllllllltllllllllllllltlllllllilllltlllllllllllllltlllllllllllllllllllllUIIIIIIlII^

| HAUPT & AMMANN, ZÜRICH I
1 Zentralheizungen
| Warmwasserversorgungen
| Beste Referenzen Sanitäre Anlagen Projekte kostenfrei |
^iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiaiiitiiiiiiiiiK
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BESCHLÄGE
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniii

FÜR BAU UND MÖBEL IN
ERSTKLASSIGER AUSFÜHRUNG IN ALLEN
STILARTEN UND FARBEN NACH VORHANDENEN

MODELLEN ODER NACH EXTRA-
ENTWORFEN, KUNSTSCHMIEDEARBEITEN

F. BENDER
OBERDORFSTRASSE 9 & 10 / ZÜRICH

SCHREINEREI-WERKSTÄTTEN / LENZBURG
ALFRED HÄCHLER

EINZELAUFTRÄGE UND GEvSAMTE INNENEINRICHTUNGEN NACH
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN IN FEINSTER AUSFÜHRUNG

¦üill

=71111

«in

«

&
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PARQUETS
IN ALLEN DESSINS

ENGL. BODENRIEMEN
KRALLENTÄFER

RENFER&C! A.-G.
SÄGEREIEN/PARQUETFABRIK/IMPRÄGNIERANSTALTEN

/ KISTEN-,
KÜBEL- UND PACKFASSFABRIK /

BIEL-BÖZINGEN
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y^ss^

Kartonmodelle
für Hoch- & Tiefbauten
H.LANGMACK - ZÜRICH
Forchstr 290 - Atelier fllr Kartonmodelle

??????????????*
: \
X abonnieren ©ie

X » DAS WERK ü
ittonatsouagobe

| jäljrlicf) IS rcict) illuftriertc fiepe 311

Jr. 1A./ ooe 5ol»r %X

Pcrlag:
ÖQ0 ö)ert" ?».»©., dümplij X

ZÜRICHER
MRKSRFT

ARCHITEKT

SRROTSCItl
TÄISTO20
SEIN-3479

HAUSBAU
ÖARTENBAI

INNENBAI
ÜNZQÜOBCl

LEICHTER
G RADIALER
P0RZE1IAN
STICKEREI
KOSTÜME
BülfNEN-
DLNDRMIQN

-¦¦¦¦:

ZEICHENTISCHE
bester Konstruktion,

verstellbar in der Höhe und in jeder Schräglage

Lichtpausapparate für Sonnen- und elektr. Belichtung

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

TT/-» LIHIJCFfyTOßl E
%J. 6ALLEN

3389TELEP HO N

.• *

/HTELI E R
//

F J R
/TyPISCHE

ENTWÜRFE
,* »
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mYOaQZÜglich b ewahat
Muster &Refenenzen*Besuc6e stehen zt/Diens/en

Aktiengesellschaft M\ äf** M\ Societe Anonyme
Pratteln «P» »¦ P» Geneve

Depots und Vertretungen in: Zürich, Bern und Solothurn

ACETYLEN-DISSOUS-FABRIKEN
Autogene

Schweiss- und
Schneid-Apparaturen

Dissous-Redu-
zier-Ventile

Autos-, Motos- und
Boots-Beleuchtungen
Heizapparaturen
für chemische Industrie,
Laboratorien, Ärzte,
Zahnärzte, Chemiker,
Apotheker etc.

Sämtliche Apparaturen in höchster Vollendung

Wichtig ist: Dass Sie sich vor Anschaffung eines Apparates
an unsere Adresse wenden / Kostenvoranschläge / Kataloge
zu Diensten / Vertreterbesuche sofort / Prima Referenzen /
AGA-Apparatliren sind die besten und sparsamsten
im Betrieb / Eigene Fabrikation aller Apparaturen

k

DISSOUS

Hart- und
Weichlötanlagen

Sauerstoff-Redu-
zier-Ventile

Bleilötbrenner
Lötapparaturen
für die Uhrenindustrie

S la. schwedische
Holzkohlen

Schweiss-Draht
und -Guss

AKTIENGESELLSCHAFT
CARL HARTMANN

BIEL
ROLLADEN-FABRIK

iIAHÜL?CH

•mmi--
MMCBj

.1

mjML, w
^

* 'S

»ROUlEAUi

lüBOTRl

':.-

7—Ti
Stahlblech-Rolladen / Holz-
Rolladen / Roll-Jalousien /

Roll-Schutzwände
Scheren-Gitter / Eiserne
Schaufenster-An lagen /

11

V. /s /
Jtlega: 9Srun/te6//(onf7efeph12.

wi&ra/ma>
&&ttm*Stifim--und

Kachelöfen
in jeder Ausführung

Kamine
Wandbrunnen
Baukeramik

Ofenfabrik Kohler A.-G.

Mett bei Biel

XX
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Kataloge
cin> und mehrfarbig, rocröcn fauber
mio tn moderner fUnjftaöung in fur--
3er Jrift angefertigt in oer *«¦;••>

Öncf)-- und Runffdrutfcrei

6<mtelt #.*<&., Öümplij

g#

^*%; PDABAU
BESCHLÄGE
BIS ZUR FEIN5TEN AUSFÜHRUNG.

FRITZ BL ASERe£
BASEL

lii/H
mSWSTM

DIE HOLZZAUNFABRIK LÖHNINGEN

von Jakob Müller-Bührer, Löhningen
empfiehlt sich zur Lieferung von

impr. Holzeinfriedigungen in allen Grössen

um Villen, Wohnhäuser, Fabriken, Kolonien etc.

Pfosten in Tannenholz, Eichenholz oder armiertem Beton. /
Staketten und Querlatten: halbrund, aus sauber gehobeltem,

feinfaserigem tannenem Schwarzwaldholz. / Alle Holzteile
nach eigenem bewährtem Verfahren in eigener Imprägnieranstalt

dauerhaft imprägniert. / Die solideste, halt¬

barste und preiswürdigste Holzeinfriedigung.

EMT~ Ich übernehme das Setzen selbst, liefere aber auch nur die
Einfriedigungsbestandteile. Hunderttausende von lfd. m schon

geliefert und aufgestellt. Man verlange die illustrierte Preisliste.

ül'ili,1:!!:'/!::::!!Ü;j :M!Xi..II'!M:::I rill!!|:!HXIHli!|:|!l;il!l;i 1:1:1111':!:: :i! 11:' i11' :i :.'Iil:!;1 iI! IINI::.I::/1'.iI.

Do0 ttterf ift das geeignetfte Jnfertionsorgan
für olle im 6aufache und ^androerP
tätigen <Öefd)äfte u. Unternehmungen

: IX!Ii:i!.r'INili!Li;Ii!:'iIi:!ii!:!Ij;!!!: !!:,!'.;;':i! ,i'';I!¦ ¦ r::IM/ji:¦:!!!X 1.1 r,iiL; ;!.,;!!-.':IM::.11!.!:i11X'iIXXÜ

>v

für alte nu&DmdveYfdbrm

5ALMERsSCHWITrER§
BUSAG BERN ZÜRICH
GRÖSSTE SCHWEIZER CLICHEFABRIK

m
Wand und Bodenbelag

^.
aa•«
:::•*¦ US

3«; 5855J?Ji &53*5 SSm i*, i
BAUMATERIAL A.G. BIEL
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LUB 'XÖrffir

u

/Ai

Kreis &
Preisig

Moderne
sanitäre
Anlagen

St. OALLEBf
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| la. Kalkhydrat in Pulverform s£kkegä |
Erstklassiges Bindemittel für Mauerwerk
Verputz / Stukkaturarbeiten / Lagerhaft
Grösste Reinheit / Sehr ausgiebig

| la. Stückkalk für Bauzwecke und ehem. Industrie |
M. Zopfi, Kalkfabrik, Netstal |

| Telephon 3.06 Netstal 1

^iiiiiiiiiMMiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinniiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirr

Akt:^„ÜNldNinBlcl
FABRIK IN METT

(VT? Erste schweizerische Fabrik für (Mi Jj

~\il) elektrisch geschweißte Ketten |!|j) Jj
f C ° X ll' M Ii

PATENT NB 27199 n
p Ketten allerArt« |
jjJSf: für industrielle u. landwirtschaftl.Zwecke jfj ji
*},l| ©<sGrößte Leistungsfähigkeit0x9 ^\ /j

p\§"- Ketten von höchster Tragkraft V^j
./Vß. Handelsketten nur durch EisenhandlunQen zu beziehen

A. ZINNIKER
BRUGG

Zelluloid
Waren-
Fabrik

H
iX

Iftigaux
en cfionvre
piivrpompes 9
etfiydranfes B

luro/leZwecke J

MARTY
FEUERTHALEN

QJlöbef*3faus
zum ofiern

Carl Studach

St. Gallen
Speisergasse 'Hr. 19

'Zelepßon <Kr. 2096

Erstklassiges Atelier
für feine

Wohnungs-

Einrichtungen
Polstermöbel und

Dekorationen

Aparte Musterzimmer
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jdJieyervtöer
BERN

3fl

ELEKTRISCHE LICHT
UND KRAFTANLAGEN

ä
M.

ar. w*

SSL

y\RCHITEKT
HAUQEJCHPtfT

HocHwriEnaw
liMNCaENTH/'M-

H/VLE-ROE5S^VL7.
PReSEKTIERUnSEM VtofM

BAUTEN flOER >=SRT

/nanvu-IB - EiEReCHN o M <
,/OkRrvtiERT. SeTOli.

CHAIETBAUTEM.

f oute

Modelle

^
>

¦a

f1öielf<abrik
UltwilTjuirgaa. ^Ha E^k.

KEMPF&CÜ/ HERISAU
ÄLTESTES GESCHÄFT DIESER BRANCHE

Schmiedeiserne Kleiderschränke
Komplette Garderoben-Anlagen

mit Wascheinrichtungen

PHOTOGRAPHIE

Spezialität in Architektur-Aufnahmen
Techn. Konstruktionen, Interieur, Maschinen etc.
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

H. Wolf-Bender, Kappelergasse 16, Zürich
Atelier für Reproduktionsphotographie

Die
führende Firma

in Marmor- & Granit-
Arbeiten

ist
ALFRED SCHMIDWEBER'S ERBEN

DUFOURSTR. 4 / ZÜRICH 8

f/ancfleiteundgefdiälte

Goldene TWffiiHg
CBern 1914**

W iTSilT,
Furnier- undSägetverfte
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T/i ^MODERNER.

RESORßAl/
BRENNSICHERE

PANZER?
KASSEN
XHWERSTtR-BAUART

KASSEN
UND &ÖCHER.O

SCHRÄNKE

füESTLE Q1Ull'KAS$EN*PANZERFARRIKr&

\ Hch. KEUL, ST GALLEN o |

| XA/erkstätte für Glasarbeiten I

Y V BAUSCHREINEREI UND HOBELWERK ;

iUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllE
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Diplolith- u. Zementstein-Fabrik Dietikon E. G.

Abteilung KORKFABRIK
Modernst eingerichtete Fabrik dieser Branche in der Schweiz

Fabrikation von Korkplatten und -Schalen
zur Isolierung gegen Kälte- und Wärmeverluste

I. MARKE F, zur Isolierung gegen Källeverluste
II. MARKE C, zur Isolierung gegen Wärmeverluste

III. MARKE N, zur Isolierung

gegen Erschütterungen und Geräusche
Prospekte und Kataloge gratis auf Verlangen

| BAUSPENGLEREI UND INSTALLATIONEN |
1 MODERNE SANITÄRE ANLAGEN §

ALFRED GRIEDER, LIESTAL |
^jllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfF
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Bergmann & Pfäff
Bildhauer / Zürich 8

Baurstrasse 15

empfehlen sich für Entwüife u.
Ausführungen von Bildhauerarbeiten

in Stein und Holz,
Bronze etc., Antragarbeiten.

ÄCHL

HIXUEl
ST.6ALLEN

TAPETEN

DRUCKAUFTRÄGE|
aller Art werden ausgeführt von $

der Buch- u. Kunstdruckerei :

Benteli A.-O., Bern-Bümpliz ;

XXIV
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®

Elektrische

Ventilatoren
—111111111111111111 iiiiiiiiiiiiiiiiii i iirnnrnimn

lein-Mororen

5chindler<fcC-

Luzern

AKTIENGESELLSCHAFT

RORSCHACH & WINTERTHUR

«f
erstellen unter Garantie
BÄDER CLOSETS
KLÄRANLAGEN,

Waschküchen-Einrichfungcn
Verlangen Sie Kataloge.

SMITH PREMIER
die unverwüstliche
Schreibmaschine mit

deutscher Volltastatur
10—20°/o Mehrleistung gegenüber
engl. Tastatur mit Umschaltung

SMITH PREMIER TYPEWRITER C°

ms-sse?JF10

ZÜRICH - BASEL BERN
Bären platz 6

GENF - LAUSANNE

KEIM'sche MINERAL-FARBEN
FÜR MONUMENTALE MALEREIEN

Lager für die Schweiz:
CHR. SCHMIDT, ZÜRICH 5, Hafnersir. 47

Heuere Ausfuhrungen in Keim'scher Technik:
Paul Altherr: Rathaus Rheinfelden, Fassadenmalerei
F. Boscovitz.jun.: Naturwissenschaftliches Institut Zürich, Wandmalerelen
E. Cardinaux: Unfallversicherungs-Gebäude Luzern, Giebel-Figuren
Ch. Conradin: Kantonalbank Chur, Wandgemälde
Ch. Conradin: Schlachtkapelle Saas, Prättigau, Wandgemälde
P.Oswald: Höhere Töchterschule Zürich, Wandgemälde
A. H. Pellegrini: Schlachtkapelle St. Jakob, Basel, Wandgemälde
Ernst Rüegg: Stadthaus Schaffhausen, Fassadenmalereien
Ernst Rüegg: Kantonalbank Herisau, Fassadenmalereien
Aug. Schmid: Haus zum Schwarzhorn, Stein a. Rh., Fassaden maiereien
E.Stiefel: Bezirksgebäude Zürich, Wandgemälde

5>s.

1

Ifi. ,Jfy
mk

— Vi

Ein Blick überzeugt
VON DER WIRKUNG DES

KAMINEINSATZES „SIMPLEX" fffi
£> PT. No. 67 200

EINFACHSTE, BESTE, BILLIGSTE U. ÄSTHETISCH
EINWANDFREIESTE ART DER VERBESSERUNG
DES ZUGES VON HAUS- UND FABRIKKAMINEN

PROSPEKTE GRATIS UND FRANKO

betonbaug. - JACOB TSCHOPP, BASEL - teleph.a\a

Li

L

1 V

5*
¦

i

A.LIPP,St.GALLEN
HOLZLAMPE N-

FABRIKfor
elektrische
beleuchtung

eigene lampenschirm¬
fabrikation

XXV
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An unsere geehrten Abonnenten!
MitBeginn des kommenden 7. Jahrgangesder Zeitschrift..DasWerk"
werden die Monatshefte in vermeintem Umfange erscheinen, um in
noch erhöhtem Masse durch Darstillung des Besten auf allen Gebieten
des künstlerischen Schaffens in der Sclrw. iz fördernd und belebend zu
wirken. Die dadurch bedingten vermehrt« n Opfer und die Notwendigkeit,

den bisherigen Abonnementspreis den effektiven Erstellungskosten
besser anzupassen. zwingen uns. den Abonnementspreis pro 1920

für die 12 Monatshefte auf Fr. 24.— festzusetz.-n. Wir bitten unsere
vereinten Abonnenten, das ihnen zugemutete, unabweisliche Opfer nicht
zu scheuen und auch fernerhin unsere Bestrebungen zu unterstützen.

Verlag „Das Werk" A.-G.

Schaff
Mono

KSchä
Lager und Ver k 12

Budcnbeq

kg pro cm
£ ¦je5ZZS5i±-
Y/,

Ö »TZ
*,!%¦%>,

('

niA
iu

LICHTPAUS-
APPARATE

LICHTPAUSMASCHINEN
für Sonnen- und elektr.

Belichtung
feinste Referenzen

gebroderSCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

llllalllHIIIHIIIBIIIBIIIIIIHIIIHIIlalllH

I J. RAVICItJI
| SOLOTHURN
1 TELEPHON 3.08

J. Rukstuhl, Basel
erstellt auf Grundlage vieljähriger Erfahrung

Centralheizungen

Warmwasser — Niederdruckdampf ete.

Flach- und dekorative

| GIPSER-ARBEITEN I

¦ i
i FLACH- 1

| U. DEKORATIONS- j
\ MALEREI j

I TAPETEN I
1 1

1 Kunstgerechte Ausführung s

Prompte Bedienung
i i
iiiiBiiiBiiiBiiiaiiiaiiiBiiiiiiaiiiBiiiaiiii
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OTTO MAYER
Sandsteinfabrik
Steinmehl- und
Terrazzowerk

BURGLEN (THG.)
Ciefern von

Kunststeinen,
Muschelkalk-Duft, St. Margreter,
Andeer in dekorativer Struktur.
Garteneinzäunung nad)
Patent, solib, kunstgerecht, billig.

Trinkwasserbrunnen
in reichster Ausführung.

]m Betrieb:
Steinbearbeitungsmaschinen

System Otto (Dayer, Bürglen.
Grösste Cetstungsfärjigkeit.

:uo

Schweiz -Bro neewarenfabnk AG

TURGI
AUSSTELLUNG
UNO VERKAUF
Caspar- Ejeher ha US

ZÜRICH

Beleuchtungskörper

Bronzearbeiten

BAUKONTOR BERN
,Ej3BE3BKO EaHOf,ssBk3!flL^3 ESI KU
BAUMATERIAL-GROSSHANDLUNG
EFFINGERSTRASSE N- 19, BERN

SPEZIALGESCHÄFT FÜR
BODENWAND

PLATTEN

äJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiniiii|

| 'Übernaßme und &usfüßrung von |
I Holzbildhauer-Arbeiten I

fäur

in jeder Stilari
Q3aU und nj(öbef etc.

| £Höfl. empßeßft sieß §

| H. KALTBRUNNER, BILDHAUER |
| WARTSTR.21 ZÜRICH VII WARTSTR.21 |
^IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE
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| ,Das Werk' f
| ist das geeignetste

Insertionsorgan |
| für alle im Baufache |
1 und Handwerk täti-

| gen Geschäfte und §

| Unternehmungen
_=n 11111 ii 111 ¦ i e 11 ri 1111111111111 ¦ 111111 ¦ ¦ 11 ii 111111111 ¦ ¦ i n=

yjgii ji 1' tBJ^ft^fei^^BH

Ritter & Uhlmann

Basel
HS

Fabrikation elektrischer

Beleuchtungs-Körper
HB

Spezialität:

Diffusoren-Lampen
patentiert in allen Staaten

XXVII
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Glaserarbeiten
Schiebefenster
Doppelrahmenfenster

C. KAUTER'S ERBEN
ST. GALLEN

Benötigen Sie

TAPETEN?
Die firma

F. Genoud & Ci£ in Bern
Speidjergajfe 12, gegenüber ber ßauptpoft, bietet }l)nen

bervorragenbe Auswahl. Größtes Cager
am ptatj Bern. Verlangen Sie unfere ODujter. Celepr;.3578.

Blechwaren- Fabrik
6,/LppaiaißDau- Anstatt
fufi.Bertrams
üogesensteioi Basel Telefonnge

^jitiititiiii iiiiiif iiiiiiiif iiiriiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiftfiiiiiiifiiiiiiiititiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiitiiiiiiif i iiiiiiiiiiiifiiiiitiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiifiitiiiiiiitiint^

| VERLAG SELDWYLA, BE NTE LI A.-G., BERN-BUMPLIZ |
E Soeben erschien: E

GOTTFRIED KELLER

ROMEO UND JULIA
AUF DEM DORFE

mit sechs Onginalradierungen von
ADOLF HILDENBRAND

Jubiläumsausgabe zu Gottfried Kellers
1 00. Geburtsjahr

Preis in Vi Pergament gebunden Fr. 300. —

E Diese einzigartige, in Grossquart auf Bütten-
E papier gedruckte, von Hand in Pergament gell

bundene Monumentalausgabe ist mit sechs wert-
E vollen Originalradierungen Adolf Hildenbrands

geschmückt. Sie gelangt in der beschränkten Auf-
läge von 300 numerierten Exemplaren in den

E Handel, von denen bereits der grösste Teil durch
E Subskription verkauft ist. Der Bibliophile und
S Freund edler Graphik wird sich die Gelegenheit
E zur Erwerbung des Werkes nicht entgehen lassen.

HERMANN HESSE |
ALEMANNEN BUCH |

Dies Sammelbuch, das ebenso der jüngsten
literarischen Jugend wie den schon Anerkannten E
offenstand und das einige noch ganz unbekannte 5
Namen bringt, will die innere Zusammengehörig-
keit des alemannischen Kulturkreises zeigen und
das Gefühl für Stammestum und natürliche Ver- E
wandtschaft und Nachbarschaft wecken. Heraus- 5
geber ist der Dichter Hermann Hesse, der, in
zwei alemannischen Mundarten aufgewachsen,
hierfür wohl der geeignetste Mann war. Ihm lag £
besonders auch der Gedanke am Herzen, gegen-
über den bestehenden politischen Landesgrenzen
die innere Einheit eines der begabtesten und
fruchtbarsten deutschen Sprachgebiete zu betonen.
Von Ernst Würtenberger ausgewählte Original-
holzschnitte alemannischer Künstler begleiten die
Beiträge der Dichter. Den Einband zeichnete E
Ernst Würtenberger. Das Alemannenbuch kostet E
gebunden Fr. 10.—. E

300 Exemplare wurden auf handgeschöpftes E
antikes Büttenpapier gedruckt, numeriert und
durch die Werkstätte für Buchkunst von H. Schu- S
macher in Bern von Hand in Leder gebunden. E
Diese Exemplare kosten je Fr. 40.—. E

E Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder den Verlag Seldwyla, Bern-Bümpliz (Benteli A.-G.)
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ZENTRALHEIZUNGEN
erstellen HOERI & CIE. / ZENTRALHEIZUNGS-FABRIK / LUZERN

XXVIII Papier aus der Papierfabrik Biberist
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